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ist als eine der vielen Ausgestaltungen der alten braven Volksweise „ Fuchs , du hast dieGansgestohlen",zudermanbesondersoben12,104f.,215Anm.undTappert,derndeMelodien2S.14—20.53vergleichenmöge.AbernachdenzuletztbehandeltenFassungendarfmanbisaufweiteressogarannehmen,dassvorderSchlummerpolkabereitseinetanzmässigeVerknüpfungmitanderenVierzeilernvorhandenwar.

 Ich würde mich freuen , wenn meine Zeilen der kleinen , aber grundsätzlichnichtsogarunwichtigenFragezurLösungverhelfenkönnten,undsobitteichdieälterenLeser—undLeserinnen!—umfreundlicheMitteilungen,dienatürlichumsowertvollerseinwerden,jegenauersiezeitlichbestimmtsind.DieAngabefliegenderBlättermitJahreszahlistgleichfallssehrerwünscht.

Eschwege a . d . Werra . Georg Schläger .

Zum Spruch der Toten an die Lebenden .

 Unter obigem Titel hat Storck in dieser Zeitschrift 21 , 53ff . 89ff . eineessanteZusammenstellungdesvorhandenenMaterialsgegeben,zuderRoedigerebd.281f.einenNachtraglieferte.AlskleineErgänzungmögenauchdiedenZeilenbetrachtetwerden.DerElbingerChristophPorseh,überdessenLebenundschriftstellerischeTätigkeitichaneinemanderenOrtenähereMitteilungenzumachengedenke,hattealsLeipzigerStudent1674ineinemBüchlein,'GeistlicherKirchhof'benannt,hundertdeutscheGrabschriftenaufbiblischePersönlichkeitenherausgegeben,dieindenSchriftendesAltenTestamentsvomPentateuchabbiszum1.BucheSamueliserwähntsind.AlsPfarrerzuZeyer,einemimKreiseElbinggelegenenDorfe,nahmerdannseinefrühereArbeitwiederaufundrücksichtigteinderneuen,1687erschienenen,erheblicherweitertenGestaltlicheTeilederBibel,wobeiernichtnurdieeigenen,sondernauchfremdeDichtungenähnlichenInhaltsvorlegteundaneinzelnenStellenzurErläuterung•desTextesAnmerkungenhinzufügte.BeideSammlungenbeginnenmiteinerInschriftaufAdam,dieinderzweitenAusgabemitdenWortenschliesst:

Gott gab mir ein Weib ,
Das brachte mich zu Fall , daß ich must' Erde werden ,

Der ich nur Erde hieß : Nun Wanderer geh hin ,
Ich war , was du itzt bist , du wirst , was ich itzt bin .

Zu der letzten Zeile findet sich nun folgende Bemerkung :

 'Fast gleiches Inhalts sind die Reime , welche auf dem Kirchhof in Elbing beydersogenanntenMünch-KirchenuntergemahltenTodtenGerippenaufeinemgemauertenLeichsteinstehn:

Mensch sieh an mich
Was du bist war ich
Ynd was ich bin mustu werden
Nemlich staub asch und erden . '

 Der bei der 'Münch - Kirche' , der heutigen Marienkirche , angebrachte Spruchgiltdemam28.Januar1657verstorbenenGewürzkrämerCyriacusNesselmanninElbing1).PorscherwähntdannfolgendeInschrift,'welchezuNeapolisgelesenwird:Fuiutes,erisutsum,Fui,nonsum,estis,noneritis,nemoimmortalis,beiAndr.Quenstedt,SepulturaVeterump.m.306.'DennächstenBelegentnahmunserDichtereinemauchmirzugänglichen,wieesscheintziemlichseltenen

1 ) Der Grabstein mit der Jahreszahl 1651 befindet sich heute im .Kreuzgang der

Kirche : hiernach der obige Text .


